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Favoriten sind weiter dabei 
 
Auch am zweiten Tag des Hauptfeldes blieb der Mercedes 
Jugend Cup ohne große Überraschungen, die verbliebenen 
Württemberger kann man inzwischen fast an einer Hand 
abzählen. Die Topfavoriten setzten sich auch in der zweiten 
Runde bislang durch. Bei den Girls U16 erreichten sogar 
alle acht gesetzten Spielerinnen der unteren Hälfte ohne 
Satzverlust das Achtelfinale. Darunter ist auch die Ukraine-
rin Anhelina Kalinina. Die ist so etwas wie eine „halbe Titel-
verteidigerin“, gewann sie doch vergangenes Jahr die 
Altersklasse U14. Und obwohl sie auch dieses Jahr noch 
U14 spielen könnte, versucht sie es nun bei der U16. Der 
Ludwigsburgerin Hannah Seizer wäre es ganz recht, wenn 
heute auch die verbliebenen gesetzten Spielerinnen der 
oberen Hälfte gewinnen würden. Denn sie selbst gehört zu 
diesem Kreis und spielt heute ihre Zweitrundenpartie. 
Bei den Girls U14 hingegen hat es schon die eine oder 
andere Gesetzte der hinteren Positionen erwischt, darunter 
die Französin Margot Decker. Aus regionaler Sicht ist das 
insofern erfreulich, als sie gegen Paula Götz vom TC 
Weissenhof Stuttgart ausschied. Die Göppingerin Carolin 
Nonnenmacher möchte es Götz heute gleichtun und 
ebenfalls in die dritte Runde einziehen. 
Bereits gelungen ist dies dem Wendlinger Raffael Beck bei 
den Boys U14, der Reutlinger Fabian Fallert, Deutscher 
Meister dieser Altersklasse, will heute nachziehen und nach 
den Eindrücken der ersten Runde muss man Fallert zu den 
Favoriten dieser Altersklasse zählen. In der U16 hält aus 
Württemberger Sicht nur noch Robin Lang (Bad Friedrichs-
hall) die Fahne hoch. Er setzte sich in einem baden-
württembergischen Duell gegen den Pforzheimer Yannis 
Ockernahl durch. Heute wird die zweite Runde in allen 
Konkurrenzen zu Ende gespielt. Alle vier an Nummer eins 
gesetzten Spielerinnen und Spieler werden dabei auf Platz 
1 in Rutesheim antreten. 
Abseits des sportlichen Geschehens hier noch ein paar 
Zahlen zum bisherigen Turnierverlauf: In den ersten vier 
Tagen wurden 325 Matches gespielt, genauso viele Plätze 
von unseren kleinen Helfern abgezogen, rund 1000 Bälle 
verbraucht, 160 Schläger neu bespannt (was etwa 1800 
Metern Saite entspricht) sowie rund 8500 Essensportionen 
und Getränke ausgegeben! 

     Anhelina Kalinina (UKR), Siegerin der GU14 
     vom vergangenen Jahr, spielt dieses Jahr bei 
     den Girls U16. 

 
     Drei unserer fleißigen Helfer, die nach den  
     Matches die Plätze richten. 


